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PRODUKTE STAMMEN AUS 
EIGENER ENTWICKLUNG“
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DÜRR DENTAL AG

Wir haben auf der IDS unser 3-D-
Röntgengerät VistaVox, den Sterilisator  
Hygroclave 90, die Prophylaxelinie Lunos 
und das Pulverstrahlgerät MyFlow der 
dentalen Weltöffentlichkeit vorgestellt, 
nachdem diese Produkte dem deutschen 
Publikum bereits auf den vergangenen 
Herbstmessen präsentiert wurden. 

Beim VistaVox S ist im 3-D-Röntgen
bereich besonders der vergrößerte Field 
of View von 135 x 80 mm hervorzuheben. 

Durch ein weiteres, kostenloses Upgrade 
können aber auch kleinere Volumen ab-
gebildet werden, was die Strahlendosis für 
den Patienten reduziert. Das 2-D-Röntgen 
ist bei diesem Gerät ebenfalls abgedeckt. 
Hier kommt ebenso wie beim VistaPano 
die S Pan-Technologie zum Einsatz, bei 
der aus vielen Einzelaufnahmen der je-
weils schärfste Bereich zusammengefasst 
und so ein optimiertes Bild erhalten wird. 
Die zugrunde liegende Software VistaSoft 

wurde von uns inhouse programmiert, 
Hardware- und Softwarekompetenz stam-
men also aus einer Hand. Alle Neuheiten 
sind eigene Entwicklungen, haben ein 
Gesamtentwicklungsvolumen von über 
20 Millionen Euro und tragen das Label 
„Made in Germany“.

Die Resonanz des Publikums war äu-
ßerst positiv! Uns freut besonders, dass 
der Stand bereits vom ersten Messetag an 
sehr gut besucht war. Auf der Produkt-

Präsentationsfläche haben wir den Fokus 
sehr stark auf die Produktberatung gelegt 
und erhielten dazu ein positives Feed-
back. Der Stand wirkte laut Meinung 
unserer Kunden durch das offene Design 
sehr einladend. 

Insgesamt gesehen spricht die Entwick-
lung der letzten Jahre schon eine sehr 
eindeutige Sprache. Die Stände und 
Produktpräsentationen werden immer 
professioneller, die im Messebau einge-
setzten Materialien wirken alle sehr hoch-
wertig. Die Messe selbst erfüllt einfach alle 
Erwartungen, und wir freuen uns, die vor-
gestellten Produkte in den kommenden 
Monaten auch weltweit einzuführen. Da 
wartet noch einmal ein gutes Stück  
Arbeit auf uns!


